
416 Nachrichten.

Die älteren Rechtsquellen der Stadt Zütphen sind 
als zweite Publication der Utrechter Gesellschaft zur Heraus­
gabe der altniederländischen Rechtsquellen publiciert u. d. Titel: 
‘Rechtsbronnen der stad Zutphen van het begin der 14. tot de 
tweede helft der 16. eeuw. Uitgegeven door C. Pijnacker 
Hordijk, hoogleeraar. Haag 1881’.

Von Stumpf-Brentano’s ‘Reichskanzlern’ ist die lange 
erwartete Schlusslieferung des 3. Bandes erschienen, welche 
die Acta inedita auf die Zahl 531 bringt, und ausserdem die 
Vorrede, sehr dankenswerthe Register, Berichtigungen und 
Zusätze und einige Kartons enthält.

Der berühmte, von der Oesterreichischen Regierung an 
Italien ausgelieferte Codex Astensis ist jetzt in den Atti 
della r. acad. dei Lincei 1875—76. Serie seconda Vol. 5, Roma 
1880, gedruckt. Die Ausgabe füllt 4 Bände in Quart, von 
denen 2 und 3 den Text, 4 die Register enthalten, 1 noch aus­
steht. Zu Anfang des Textes steht ein Abschnitt: ‘Incipit 
aliquid de ystoria civitatis Astensium’, annalistische Aufzeich­
nungen — 1294 (gedruckt bei Muratori XI, S. 139 als Chronica 
Astensis, aus späterer Handschrift). S. 68 folgt; ‘Secunda pars 
de privilegiis imperatorum concessis comuni Astensi’, von 
Konrad III. an, die meisten bei Stumpf Acta gedruckt.

Von den Documents inédits relatifs à l’histoire de la pro­
vince de Namur, deren frühere Abtheilungen die Chartulare 
von Bouvignes (2 Bände), Fosses, Ciney, Namur (3 Bände), 
Cousin, und ‘petites communes’ umfassen, ist eine neue Ab­
theilung erschienen: Cartulaire de la commune de Dinant 
recueilli et annoté par Stan. Bormans. T. 1 und 2 (—1482). 
Namur 1880. 81. Der erste Band enthält nochmals die merk­
würdige Urkunde über die Rechte des Grafen zu Dinant, dann 
mehrere Urkunden des K. Albrechts v. J. 1299 (auch gedruckt 
in dem Recueil des ordonnances de la principauté de Liège).

Von dem Liv-, Est- und Curländischen Urkunden­
buch, von dem F. G. v. Bunge 6 Bände herausgegeben hat, 
ist jetzt im Auftrage der baltischen Ritterschaften und Städte 
eine Fortsetzung erschienen von H. Hildebrand, der zu dem 
Ende die umfassendsten Arbeiten in heimischen und fremden 
Archiven ausgeführt bat. Der 7. Band (Riga. Moskau 1881. 
608 Seiten in Quart) umfasst die Zeit von Mai 1423 bis Mai 
1429. Er enthält wichtiges Material für die nordische Geschichte, 
auch zahlreiche Urkunden K. Sigismunds.
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